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Alarmstufe Rot: Massive Jobverluste in
Solingen – Was nun?

In Solingen kommt es zu drastischem Personalabbau bei
Accuride und Zwilling. Arbeitsplätze in der Region sind

bedroht.

Solingen, Deutschland - In Solingen schlagen die
Alarmglocken! Der langjährige Standort Accuride, bekannt für
die Produktion von Stahlfelgen für Nutzfahrzeuge, steht
aufgrund einer Insolvenz vor gravierenden Einschnitten. Wie 
Solinger Tageblatt berichtet, ist eine drastische Reduzierung
der Belegschaft zu erwarten. Das Unternehmen, dessen
Muttergesellschaft in den USA ebenfalls insolvent ist, plant, die
europäischen Standorte nicht weiterzuführen. Dies hat zur
Folge, dass die Beschäftigtenzahl in Solingen binnen eines
Jahres von über 800 auf weniger als 600 fiel. Immer mehr
kleinere Betriebe in der Region kämpfen mit ähnlichen
Problemen, was die IHK-Präsident Henner Pasch dazu bewegt
hat, die lokalen Herausforderungen zu benennen.

https://www.solinger-tageblatt.de/lokales/solingen/drastischer-personalabbau-in-solingen-die-alarmglocken-muessen-schrillen-HNUCGS5BOVF5DAUZL7M3YJTEYI.html


Doch das ist nicht alles. Auch der Traditionsbetrieb Zwilling hat
sich entschieden, Stellen abzubauen, wobei die Einzelheiten des
Transformationsprogramms bislang unklar bleiben. Die
Probleme, mit denen die Unternehmen kämpfen, sind vielfältig.
Themen wie langsamer Glasfaserausbau, mangelhafte
Digitalisierung und unzureichende Kinderbetreuung treiben die
Wirtschaft vor Ort weiter in die Enge.

Die Schatten der Deindustrialisierung

In einem breiteren Kontext zeigt sich ein besorgniserregender
Trend in der deutschen Wirtschaft. Tagesschau berichtet von
einer Strukturkrise in der verarbeitenden Industrie, die ebenfalls
Solingen nicht verschont. Auch andere namhafte Zulieferer
sehen sich gezwungen, Arbeitsplätze abzubauen. So plant ZF bis
2028, in Deutschland insgesamt 14.000 Stellen zu streichen. Der
Druck von internationalen Wettbewerbern, insbesondere aus
China, hat die Situation nur verschärft. Hersteller wie Bilstein,
Ronal und Michelin haben bereits deutliche Einschnitte
angekündigt.

Die IG Metall ist in Solingen aktiv und setzt sich stark für die
Erhaltung der Arbeitsplätze ein. Der Sprecher betont, dass der
Standort Solingen als „Perle innerhalb der Accuride-Gruppe“ zu
betrachten sei. Die Hoffnung ist, dass eine zukunftsträchtige
Lösung gefunden werden kann, um die Arbeitsplätze nachhaltig
zu sichern. Trotz der Herausforderungen wird stets an einer
langfristigen Optimierung der Kosten und Strukturen gearbeitet
und nach einem neuen Eigentümer gesucht.

Blick in die Zukunft

Die wirtschaftliche Lage in Solingen und der Region ist
angespannt, und die Herausforderungen wachsen. IHK-Präsident
Pasch fordert ein stärkeres Augenmerk auf
Wirtschaftsförderung, um die Weichen neu zu stellen und den
Standort zu stärken. Damit das nicht zur vollen Entlassung von
Fehlentwicklungen führt, braucht es wirkungsvolle Konzepte für

https://www.tagesschau.de/wirtschaft/verbraucher/arbeitsmarkt-deindustrialisierung-100.html


einen schlagkräftigen Wirtschaftsstandort.

Es bleibt abzuwarten, wie sich die kommenden Monate
entwickeln werden. Bis jetzt ist nur eines klar: Der Standort
Solingen muss dringend neu aufgestellt werden, um im
Konkurrenzkampf bestehen zu können. Bleibt zu hoffen, dass es
den Verantwortlichen gelingt, ein gutes Händchen bei der Suche
nach Lösungen zu haben.
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